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GEMEINDENACHRICHTEN WERTHENSTEIN

BIODIVERSITÄTSFLÄCHE IM DORF SCHACHEN
Auf einer Baulandparzelle neben dem 
Schulhaus Schachen ist eine Biodiver-
sitätsfläche entstanden. Die gezielte 
Förderung einheimischer Arten im 
Siedlungsraum birgt grosses Poten-
zial für die Biodiversität. Die seit dem 
neuen Schuljahr wieder angebotene 
eine Waldspielgruppe der Spielgrup-
pe Spatzenäscht ist gut gestartet. Die 
Gemeinde unterstützt die Rehkitzret-
tung mit einem Beitrag an die neue 
Drohne der Jagdgesellschaft.

Tempo 30 wird geprüft
Die Gemeinde wird im Jahr 2027 
Tempo 30 auf der Renggstrasse im 
Bereich Farnbüel und auf der Strasse 
zum Schulhaus Markt prüfen. Damit 
wird einerseits eine erste Massnahme 
des Verkehrs- und Erschliessungsricht-
plans, welcher im Jahr 2023 mit 
der Ortsplanungsrevision beschlossen 
wurde, geprüft und andererseits ein 
immer wieder aufkommender Wunsch 
der Lehrerschaft und Eltern aus dem 
Schulkreis Markt vorangetrieben.

Biodiversitätsfläche und Schulgarten
Nachdem bereits beim Schulhaus 
Markt und an der Klostermauer im 
Werthenstein-Oberdorf Flächen für 

die Biodiversität aufgewertet wur-
den, ist nun in Schachen das dritte 
und bisher grösste Biodiversitätspro-
jekt grösstenteils abgeschlossen. 
Neben dem Schulhaus Schachen 
auf der Baulandreserve der Ge-
meinde ist eine neue Biodiversitäts-
fläche mit integrierten Schulgarten 
entstanden. Die Biodiversitätspro-
jekte hat die Gemeinde im Rahmen 
des Förderprogramms «Biodiversität 
im Siedlungsraum» des Kantons Lu-
zern umgesetzt. Neben den neuen 
Lebensräumen wird durch diese Pro-
jekte auch wertvolles Wissen, wie 
Biodiversität im Siedlungsraum kon-
kret gefördert werden kann, ver-
grössert. Für die Bevölkerung wer-
den die Aufwertungen sichtbar: Aus 
wenig genutzten Flächen können 
blütenreiche Lebensräume entste-
hen, die nicht nur ökologisch wert-
voll sind, sondern auch das Erschei-
nungsbild des Siedlungsraums be-
reichern.

Die Waldspielgruppe  
Spatzenäscht ist wieder unterwegs
Am 24. August 2026 starteten René 
Hager und Lisbeth Lötscher mit der 
Kinderschar der Waldspielgruppe 
Spatzenäscht ins neue Waldjahr. 
Mit viel Freude wurde der frisch her-
gerichtete Waldplatz entdeckt. Je-
des Kind gestaltete seine eigene Pla-
kette für den Rucksack und lernte die 
ersten Waldrituale kennen: die Be-
grüssung des Waldes, das «Z’Nüni-
Lied» und den gemeinsamen Schluss-
tanz. Spielerisch erfahren die Kin-
der, wie man sich im Wald und mit-
einander respektvoll verhält. Sie 
lernen den Umgang mit der Säge, 
entdecken die vielfältigen Möglich-
keiten mit Seilen und dürfen bauen, 
ausprobieren und gemeinsam Neu-
es entdecken. Auch erste Geburtsta-
ge wurden bereits im Wald gefeiert. 
Noch geniessen die Leitenden und 
die Kinder den Sommer und freuen 
sich schon auf den Herbst mit bunten 

Blättern und frisch gerösteten Maro-
ni am Feuer.

Kilbisaison eröffnet
Die Kilbisaison in der Gemeinde 
Werthenstein ist erfolgreich gestartet. 
Bei bestem Wetter durfte am 12. und 
13. September die Werthensteiner 
Kilbi gefeiert werden. Bereits steht mit 
dem Kilbisonntag vom 27. September 
2026 in Schachen der nächste Höhe-
punkt bevor. Gleichzeitig finden auf 
der Wiese nebenan am Samstag das 
Eidgenössische Frauen- und Meitlisch-
wingfest sowie am Sonntag das 
44. Herbstschwinget Schachen statt. 
Den Abschluss der diesjährigen Kilbi-
saison bildet schliesslich die Chäppe-
li Chilbi inklusive Buuremärt am Wo-
chenende vom 7. und 8. November 
2026 in Wolhusen-Markt.

Höhe der Konzessionsgebühr 
bestimmt
Die Stimmberechtigten der Gemeinde 
Werthenstein haben an der Gemein-
deversammlung vom 27. Mai 2026 
dem neuen Konzessionsvertrag mit 
der CKW zugestimmt. Dieser tritt per 
1. Januar 2027 in Kraft. Gestützt auf 
den neuen Vertrag hat der Gemeinde-
rat die Konzessionsgebühr für die 
Nutzung des öffentlichen Grundes 
auf 0,75 Rappen pro kWh festgelegt. 
Bei gleichbleibender Menge der be-

zogenen Energie rechnet der Ge-
meinderat mit Einnahmen in ähnlicher 
Höhe wie in den vorangegangenen 
Jahren. Die festgelegte Gebühr gilt 
ab 1. Januar 2027 und bleibt für die 
Folgejahre bestehen, solange der 
Gemeinderat keine Anpassung be-
schliesst.

GEMEINDE UNTERSTÜTZT 
REHKITZRETTUNG

Die Jagdgesellschaft Werthens-
tein setzt sich jedes Jahr für den 
Schutz von Rehkitzen ein. Mit 
einer Drohne und einer Wärme-
bildkamera werden die Wiesen 
in den frühen Morgenstunden vor 
dem Mähen systematisch abge-
sucht, die versteckten Rehkitze er-
kannt. Anschliessen werden die 
Kitze in Sicherheit gebracht. Die 
bisher eingesetzte Drohne muss 
nun ersetzt werden. Damit die be-
währte Rehkitzrettung auch künf-
tig in Werthenstein durchgeführt 
werden kann, unterstützt die Ge-
meinde die Jagdgesellschaft fi-
nanziell bei der Anschaffung 
einer neuen Drohne. Mit ihrem 
Beitrag würdigt die Gemeinde 
das wichtige Engagement der 
Jagdgesellschaft.

STIFTUNG FÜR DIE  
ENTLEBUCHER JUGEND
Die Stiftung für die Entlebucher 
Jugend richtet Beiträge an Perso-
nen bis zum 30. Lebensjahr in 
einer Ausbildung oder einem 
Studium aus. Weitere Informatio-
nen sind auf der Webseite der 
Gemeinde unter Lebenslagen/
Bildung, Jugend zu finden.

Biodiversitätsfläche in Schachen.


